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Kreisliga Herren Gruppe 1

TTC Lechstedt II : TT Ambergau (SG) 
Samstag, 18.09.2021, 18:00 Uhr

TTC Lechstedt II verliert knapp gegen TT Ambergau (SG)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Märkisch / Marinov
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste TT Ambergau (SG) im Match der Kreisliga
Herren Gruppe 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Lechstedt II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwei Sätze lang fanden Schleinschock / Lipper gegen Imholz / Schneider
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 6:11,
12:10, 11:9, 11:7 gewannen. Einen wichtigen Sieg holten am Nachbartisch Rohne / Markwitz
dagegen beim 12:10, 7:11, 12:10, 12:10 gegen Märkisch / Marinov. Deutlich war wiederum die
folgende 0:3-Pleite von Gal / Lührig gegen Fischer / Rohkohl. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Fabian Schleinschock hatte seinen Gegner Milen Marinov beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Florian Lipper seinem Gegner Frank Märkisch letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Karsten Rohne am
Nachbartisch gegen Michael Schneider. Das folgende Einzel zwischen Sascha Gal und Stefan
Imholz endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Chancenlos war dann Andre Lührig gegen
Dennis Rohkohl nicht, aber mehr als ein 11:13, 5:11, 14:12, 5:11 war nicht zu holen. 3:2 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels als Jonne Mati Markwitz und Andreas Fischer den letzten
Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Es
war ein langes Spiel, bis Fabian Schleinschock seine 2:3-Niederlage gegen Frank Märkisch
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Deutlich war die 0:3-Pleite von Florian Lipper gegen Milen Marinov. Karsten Rohne
gewann dagegen sein Spiel gegen Stefan Imholz klar mit 11:4, 11:9, 11:4. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Sascha Gal hatte gegen Michael Schneider bei seinem 3:0
keine Probleme. Die richtige Taktik fehlte wiederum Andre Lührig bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andreas Fischer ab Ballwechsel 1. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Jonne
Mati Markwitz und Dennis Rohkohl den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Markwitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schleinschock / Lipper gegen Märkisch / Marinov
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war der 9. Punkt für TT Ambergau (SG)
im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Lechstedt II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Söhlde am 19.09.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft TT
Ambergau (SG) wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS Grün-
Weiß Himmelsthür III am 24.09.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTC Lechstedt II

Doppel: Schleinschock / Lipper (0), Rohne / Markwitz (1), Gal / Lührig (0) 
Einzel: F. Schleinschock (1), F. Lipper (0), K. Rohne (2), S. Gal (1), A. Lührig (0), J. Markwitz (2) 

 TT Ambergau (SG)
Doppel: Märkisch / Marinov (1), Imholz / Schneider (1), Fischer / Rohkohl (1) 
Einzel: F. Märkisch (2), M. Marinov (1), S. Imholz (1), M. Schneider (0), A. Fischer (1), D. Rohkohl
(1)


